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Der PFERD-Werkzeuge-Lauf steht an
Beliebter Firmen-Volkslauf rund um die Bruchertalsperre in Marienheide
geht in seine sechste Ausgabe

Mit großer Motivation und noch mehr Freude: Über 300 Läuferinnen und Läufer gingen im Vorjahr an den Start der unterschiedlichen Wettbewerbe.Mit großer Motivation und noch mehr Freude: Über 300 Läuferinnen und Läufer gingen im Vorjahr an den Start der unterschiedlichen Wettbewerbe.Mit großer Motivation und noch mehr Freude: Über 300 Läuferinnen und Läufer gingen im Vorjahr an den Start der unterschiedlichen Wettbewerbe.Mit großer Motivation und noch mehr Freude: Über 300 Läuferinnen und Läufer gingen im Vorjahr an den Start der unterschiedlichen Wettbewerbe.Mit großer Motivation und noch mehr Freude: Über 300 Läuferinnen und Läufer gingen im Vorjahr an den Start der unterschiedlichen Wettbewerbe.

Am 26. Juni ist es wieder soweit:
Der PFERD-Werkzeuge-Lauf steht
an. Die Vorbereitungen laufen
bereits auf Hochtouren, wie Mai-
ke Daase, Franziska Röhrich und
Sabrina Kunde vom PFERD-VITAL
Orga-Team sowie Svenja Massol-
le vom TV Rodt-Müllenbach be-
richten. Auch in diesem Jahr bie-
tet der gemeinsam mit dem TV
Rodt-Müllenbach ausgerichtete
Wettbewerb wieder vier unter-

schiedliche Strecken rund um die
Bruchertalsperre an:
• PFERDINAND-LaufPFERDINAND-LaufPFERDINAND-LaufPFERDINAND-LaufPFERDINAND-Lauf (bis Jahr-

gang 2018), ca. 350 Meter,
Start 17 Uhr (Teilnahmege-
bühr 3 Euro)

• HauptlaufHauptlaufHauptlaufHauptlaufHauptlauf, ca. 10 Kilometer,
Start 18 Uhr (Teilnahmege-
bühr 12 Euro)

• JedermannlaufJedermannlaufJedermannlaufJedermannlaufJedermannlauf, ca. 4 Kilome-
ter, Start 18:10 Uhr (Teilnah-
megebühr 10 Euro)

• WWWWWalkingalkingalkingalkingalking, ca. 4 Kilometer, Start
18:15 Uhr (Teilnahmegebühr
10 Euro)

Läuferinnen und Läufern können
sich über die Homepage
www.pferd-werkzeuge-lauf.de an-
melden. Dort finden sich auch vie-
le weitere Informationen zur Ver-
anstaltung. Anmeldeschluss ist
der 16. Juni. Alternativ ist auch
die Anmeldung am Veranstal-
tungstag vor Ort mit Nachmelde-

gebühr möglich.
Wer nicht an den Wettbewerben
teilnehmen kann oder möchte, der
kann trotzdem dabei sein. Alle sind
herzlich eingeladen, die Läufer-
innen und Läufer an der Strecke
anzufeuern oder im Anschluss an
den Lauf gemeinsam bei der Af-
ter-Run-Party mit Siegerehrung an
der Sporthalle am Rodt zu feiern.
Alle Erlöse kommen dem TV Rodt-
Müllenbach zugute.
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Rentenberatungen

Der BürgerService informiert:
Führerscheinumtausch EU-Scheckkarten

Der Klimabeirat der Gemeinde Marienheide lädt ein
Besichtigung eines Windparks in Borchen

Die Gemeinde Marienheide verleiht in diesem Jahr zum
siebten Mal den Bürgerpreis

In der Zeit vom 13.05 bis
12.06.2025 finden im Rathaus kei-

ne Beratungen in Rentenangele-
genheiten statt.

In besonderen Fällen bitten wir
um Kontaktaufnahme mit der

Im Rahmen der EU-weiten Um-
tauschpflicht müssen nun auch

karten hier umgetauscht wer-
den. Der neu ausgestellte Füh-
rerschein wird - unabhängig von
der zugrundeliegenden Fahrer-
laubnis - auf 15 Jahre befristet.
Diese Regelung dient
insbesondere der Aktualisierung
von Namen sowie des Lichtbil-
des. Die neu erstellte Führer-

Denn in dem Windpark der Gemein-
de Borchen stehen die neusten An-
lagen des Typ Enercon 175, die von
der Borchener Energiegesellschaft
aufgebaut und betrieben werden.
Laut Planung der Firma Westfalen-
Wind sind diese Anlagen auch in
Marienheide-Gervershagen vorgese-
hen.
Auf der Infoveranstaltung der Ge-
meinde am 25.03.2025 wurden die-
se Pläne vorgestellt. Da während der

Veranstaltung viele Fragen und Be-
denken geäußert wurden, möchten
wir als Klimabeirat alle Marienhei-
der einladen, uns bei dieser Fahrt zu
begleiten. Von der Verwaltung wer-
den der Fachbereichsleiter Herr Drei-
ner und die Klimaschutzmanagerin
Frau Kempen teilnehmen und Ihnen
für Fragen zur Verfügung stehen. Den
Bus stellt die Gemeinde zur Verfü-
gung, so dass den Teilnehmenden
keine Kosten entstehen.

In Borchen erwartet uns Herr Lüthen
der Geschäftsführer der Energiege-
sellschaft und auch der Projektleiter
von Westfalenwind ist eingeladen.
Sie können sich also vor Ort die Wind-
anlagen anschauen, die 2. Anlage
der Enercon 175 ist erst vor kurzem
in Betrieb gegangen.
Wir würden uns freuen, wenn sie von
unserem Angebot Gebrauch machen
würden! Schauen sie sich die Anla-
gen in Borchen an und stellen sie

ihre Fragen an die Fachleute vor Ort!
Am Samstag, dem 28.06.2025,Am Samstag, dem 28.06.2025,Am Samstag, dem 28.06.2025,Am Samstag, dem 28.06.2025,Am Samstag, dem 28.06.2025,
Abfahrt:Abfahrt:Abfahrt:Abfahrt:Abfahrt: 09:00 Uhr 09:00 Uhr 09:00 Uhr 09:00 Uhr 09:00 Uhr,,,,, am Busbahn- am Busbahn- am Busbahn- am Busbahn- am Busbahn-
hof Marienheidehof Marienheidehof Marienheidehof Marienheidehof Marienheide.....     Wir werden bisWir werden bisWir werden bisWir werden bisWir werden bis
spätestens 17 Uhr wieder zurückspätestens 17 Uhr wieder zurückspätestens 17 Uhr wieder zurückspätestens 17 Uhr wieder zurückspätestens 17 Uhr wieder zurück
sein.sein.sein.sein.sein.     Anmeldungen bitte bis zumAnmeldungen bitte bis zumAnmeldungen bitte bis zumAnmeldungen bitte bis zumAnmeldungen bitte bis zum
10.06.25, bei unserer Klimaschutz-10.06.25, bei unserer Klimaschutz-10.06.25, bei unserer Klimaschutz-10.06.25, bei unserer Klimaschutz-10.06.25, bei unserer Klimaschutz-
managerin Melanie Kempen. E-Mail:managerin Melanie Kempen. E-Mail:managerin Melanie Kempen. E-Mail:managerin Melanie Kempen. E-Mail:managerin Melanie Kempen. E-Mail:
melanie.kempen@marienheide.demelanie.kempen@marienheide.demelanie.kempen@marienheide.demelanie.kempen@marienheide.demelanie.kempen@marienheide.de
oder oder oder oder oder TTTTTel:el:el:el:el: 02264/4044-178 02264/4044-178 02264/4044-178 02264/4044-178 02264/4044-178
Die Plätze sind begrenzt, von daher
rechtzeitig anmelden!

nen, solange sie ihren Wohnsitz
oder Einsatzort in Marienheide
haben.
Die Die Die Die Die VVVVVergabe des Bürgerpreisesergabe des Bürgerpreisesergabe des Bürgerpreisesergabe des Bürgerpreisesergabe des Bürgerpreises
erfolgt öffentlich im Rahmen ei-erfolgt öffentlich im Rahmen ei-erfolgt öffentlich im Rahmen ei-erfolgt öffentlich im Rahmen ei-erfolgt öffentlich im Rahmen ei-
nes Festaktes am 25.09.2025.nes Festaktes am 25.09.2025.nes Festaktes am 25.09.2025.nes Festaktes am 25.09.2025.nes Festaktes am 25.09.2025.
Bitte senden Sie Ihre Vorschlä-
ge bis spätestens zum
30.06.202530.06.202530.06.202530.06.202530.06.2025 an den Bürgermeis
ter, entweder per Post oder per
E-Mail. Vergessen Sie nicht, eine
kurze Begründung beizufügen,
die das Wirken des/der Vorge-
schlagenen beschreibt.
Kontakt:
Gemeinde Marienheide
Der Bürgermeister
Hauptstr. 20
51709 Marienheide
E-Mail: info@marienheide.de
Stichwort: „Bürgerpreis 2025“Stichwort: „Bürgerpreis 2025“Stichwort: „Bürgerpreis 2025“Stichwort: „Bürgerpreis 2025“Stichwort: „Bürgerpreis 2025“

DRV-Servicestelle in Gummers-
bach, Tel. 02261 / 80501.

Die Richtlinien zum Bürgerpreis
finden Sie auf der Homepage der
Gemeinde Marienheide unter:
https://www.marienheide.de/de/
g e m e i n d e / p o r t r a e t /
buergerpreis.php
Zusätzlich haben Sie die Chan-
ce, an einer Verlosung für ein
gemütliches Abendessen für
zwei Personen teilzunehmen,
wenn Sie Ihr Einverständnis zur
Teilnahme an der Verlosung ge-
ben.
Ich hoffe, dass viele von IhnenIch hoffe, dass viele von IhnenIch hoffe, dass viele von IhnenIch hoffe, dass viele von IhnenIch hoffe, dass viele von Ihnen
die Gelegenheit nutzen, um dasdie Gelegenheit nutzen, um dasdie Gelegenheit nutzen, um dasdie Gelegenheit nutzen, um dasdie Gelegenheit nutzen, um das
Engagement in unserer Gemein-Engagement in unserer Gemein-Engagement in unserer Gemein-Engagement in unserer Gemein-Engagement in unserer Gemein-
de zu würdigen. Gemeinsamde zu würdigen. Gemeinsamde zu würdigen. Gemeinsamde zu würdigen. Gemeinsamde zu würdigen. Gemeinsam
können wir die Menschen fei-können wir die Menschen fei-können wir die Menschen fei-können wir die Menschen fei-können wir die Menschen fei-
ern, die einen Unterschied ma-ern, die einen Unterschied ma-ern, die einen Unterschied ma-ern, die einen Unterschied ma-ern, die einen Unterschied ma-
chen!chen!chen!chen!chen!
Der Bürgermeister

scheinkarte wird von der Bun-
desdruckerei direkt an die An-
tragstellerin oder an den Antrag-
steller nach Hause versandt.
Weitere Informationen zu Fris-
ten und benötigten Unterlagen
finden Sie auf unserer Website
oder erhalten Sie direkt beim
Bürgerservice Marienheide.

die älteren Führerscheine im
Scheckkartenformat, die vor
dem 19. Januar 2013 ausgestellt
wurden, gegen den neuen EU-
Führerschein umgetauscht wer-
den. Zuvor hat der Bürgerser-
vice lediglich die Papierführer-
scheine umtauschen können -
nun können auch die Scheck-

Liebe Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Marienheide,
dieser Preis ist eine wunderba-
re Möglichkeit, das ehrenamtli-
che Engagement in unserer Ge-
meinde zu würdigen und die

Menschen zu ehren, die sich un-
ermüdlich und jahrelang für das
Wohl anderer einsetzen. Wenn
Sie jemanden kennen, der sich
in den Bereichen Sport, Kultur,
Soziales, Umwelt oder in ande-

ren Bereichen
eh r enamt l i c h
engagiert, er-
mutige ich Sie,
einen Vor-
schlag einzu-
reichen. Den-
ken Sie daran,
dass sowohl
Einzelpersonen
als auch Grup-
pen oder Insti-
tutionen vor-
g e s c h l a g e n
werden kön-



Rundblick Marienheide | Nr. 10 | Donnerstag, 22. Mai 2025 | Kw 21 | Rautenberg Media 3

Stadtradeln 2025
Vom 9. Juni bis 29. Juni 2025 Fahrradkilometer sammeln beim STADTRADELN im
Oberbergischen Kreis

Am Pfingstmontag, 9. Juni 2025,
startet das diesjährige STADT-
RADELN im Oberbergischen
Kreis. Die internationale Kam-
pagne STADTRADELN des Klima-
Bündnis Services ist als Wettbe-
werb konzipiert. Es geht um den
Spaß am Fahrradfahren, um die
Auszeichnung der aktivsten
Teams und vor allem darum,
möglichst viele Menschen für
das Umsteigen auf das Fahrrad
im Alltag zu gewinnen und
dadurch einen Beitrag zum Kli-
maschutz zu leisten.
Der Oberbergische Kreis und
seine 13 Städte und Gemeinden
nehmen gemeinsam vom 9. Juni
bis zum 29. Juni 2025 am STADT-
RADELN teil.
Alle, die im Oberbergischen
Kreis leben, arbeiten, einem
Verein angehören oder eine
(Hoch-)Schule besuchen, können
mitmachen und möglichst viele
Radkilometer sammeln. Schul-
teams können parallel zum
STADTRADELN auch beim Schul-
radeln Nordrhein-Westfalen
mitmachen, das an den 21-tägi-
gen Aktionszeitraum von STADT-
RADELN vor Ort gekoppelt ist.
Mitmachen können Schüler-
innen und Schüler, Eltern sowie
Lehrkräfte der jeweiligen Schu-
le.
Registr ieren aufRegistr ieren aufRegistr ieren aufRegistr ieren aufRegistr ieren auf
wwwwwwwwwwwwwww.stadtr.stadtr.stadtr.stadtr.stadtradeln.de/oberbergi-adeln.de/oberbergi-adeln.de/oberbergi-adeln.de/oberbergi-adeln.de/oberbergi-
scherscherscherscherscher-kreis und Kilometer sam--kreis und Kilometer sam--kreis und Kilometer sam--kreis und Kilometer sam--kreis und Kilometer sam-
melnmelnmelnmelnmeln
Nach der Registrierung für den
Kreis oder für die Kommune kön-
nen die Teilnehmenden ein
STADTRADELN-Team gründen
oder einem Team beitreten, um
bam Wettbewerb teilzunehmen.
Im dreiwöchigen Aktionszeit-
raum werden die geradelten Ki-
lometer ganz einfach in den On-
line-Radelkalender eingetragen
oder per STADTRADELN-App ge-
sammelt. Alternativ können auch
Erfassungsbögen ausgefüllt wer-
den, die vom Kreis und den teil-
nehmenden Kommunen bereit-

gehalten werden. Die Teilnah-
me am STADTRADELN ist mög-

lich in der Freizeit, auf dem Weg
zur Arbeit oder auch im Urlaub.

Jeder Kilometer zählt und ver-
meidet CO2.

„Plakat: OBK, Foto: Klima-Bündnis Services / Felix Krammer“„Plakat: OBK, Foto: Klima-Bündnis Services / Felix Krammer“„Plakat: OBK, Foto: Klima-Bündnis Services / Felix Krammer“„Plakat: OBK, Foto: Klima-Bündnis Services / Felix Krammer“„Plakat: OBK, Foto: Klima-Bündnis Services / Felix Krammer“
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Radwegekonzept

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Sitzungstermine 2025
03.06 Ausschuss für Wirtschaft, Frei-
zeit, Kultur und Tourismus
04.06 Ausschuss für Klimaa und Um-
welt
24.06 Rechnungsprüfungsausschuss
und Haupt- und Finanzausschus
25.06 Ausschuss für Bildung, Sport
und Soziales
02.07 Bau- und Planungsausschuss
08.07 Rat
- Sommerpause -- Sommerpause -- Sommerpause -- Sommerpause -- Sommerpause -

03.09 Bau- und Planungsausschuss
10.09 Ausschuss für Klima und Um-
welt
14.09 Kommunalwahl14.09 Kommunalwahl14.09 Kommunalwahl14.09 Kommunalwahl14.09 Kommunalwahl
04.11 konstituierende Ratssitung
11.11 Rat
19.11 Bau- und Planungsausschuss
25.11 Haupt- und Finanzausschuss
03.12 Ausschuss für Bildung, Sport
und Soziales
09.12 Ausschuss für Wirtschaft, Frei-

zeit, Kultur und Tourismus
10.12 Ausschuss für Klima und Um-
welt
16.12 Rat
Änderungen vorbehalten
Sobald die Tagesordnung der jewei-
ligen Sitzung feststeht, können Sie
die Tagesordnung im Bekanntma-
chungskasten vor dem Rathaus so-
wie unter www.marienheide.de, Sit-
zungen einsehen. Des Weiteren kön-

nen Sie den nebenstehenden QR-
Code nutzen oder installieren Sie
unsere Bürger-App „Munipolis“.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei CDUartei CDUartei CDUartei CDUartei CDU

Lasst uns Brücken bauen!
Besichtigung Baustelle Rahmedetalbrücke

„Bewegte Stufe Q2“ - Fit für den Abitur-Ball
Gesamtschule Marienheide erhält Tanz-Zeritifikat

CDU Bürgermeisterkandidat Se-CDU Bürgermeisterkandidat Se-CDU Bürgermeisterkandidat Se-CDU Bürgermeisterkandidat Se-CDU Bürgermeisterkandidat Se-
bastian Heimes und CDU Frakti-bastian Heimes und CDU Frakti-bastian Heimes und CDU Frakti-bastian Heimes und CDU Frakti-bastian Heimes und CDU Frakti-
onsvorsitzender Sebastian Göld-onsvorsitzender Sebastian Göld-onsvorsitzender Sebastian Göld-onsvorsitzender Sebastian Göld-onsvorsitzender Sebastian Göld-
ner Foto: CDU Marienheidener Foto: CDU Marienheidener Foto: CDU Marienheidener Foto: CDU Marienheidener Foto: CDU Marienheide

Unser Bürgermeisterkandidat
Sebastian Heimes und CDU Frak-
tionsvorsitzender Sebastian
Göldner haben gemeinsam die
Großbaustelle der Rahmedetal-
brücke auf der A45 besichtigt.
Neben der A4 ist die A45 die
wichtigste Verkehrsachse für die
Marienheider Unternehmen,

aber auch für unsere Bürger-
innen und Bürger.
Nach der Sperrung im Dezem-
ber 2021 und der Sprengung im
Mai 2023 geht es bei dem Bau-
werk „stark aufwärts“. Es war
sehr beeindruckend und man
merkt, wie stark alle gemein-
sam daran arbeiten, dass der

Verkehr bald wieder fließen
kann.
Dies zeigt: „Wo ein Wille ist, ist
auch ein Weg“.
Lasst uns Brücken bauen!
Auch in Marienheide.
Die CDU Marienheide ist bereit,
die Zukunft unserer Gemeinde
weiter erfolgreich zu gestalten.

Ende: Aus der Arbeit der Partei CDU

André Kasel übergibt Tanz-Zertifikat an Schulleiter Straube. Foto: GE-MarienheideAndré Kasel übergibt Tanz-Zertifikat an Schulleiter Straube. Foto: GE-MarienheideAndré Kasel übergibt Tanz-Zertifikat an Schulleiter Straube. Foto: GE-MarienheideAndré Kasel übergibt Tanz-Zertifikat an Schulleiter Straube. Foto: GE-MarienheideAndré Kasel übergibt Tanz-Zertifikat an Schulleiter Straube. Foto: GE-Marienheide

An der Gesamtschule Marien-
heide wird getanzt. In der Q2,
der Stufe 13 der gymnasialen
Oberstufe, findet der vorberei-

tende Tanzkurs für den Ab-
schlussball während der Mit-
tagsfreizeit an den Unterrichts-
tagen im Pädagogischen Zen-

trum (PZ) statt. Die Schullauf-
bahn geht zu Ende und der Abi-
tur-Ball rückt näher. Dabei steht
das Wort Ball für eine Tanzver-

anstaltung. Spätestens mit Be-
ginn des Schuljahres wird je-
doch einigen Schüler*innen
klar, dass sie noch gar nicht
tanzen können - freestyle und
solo vielleicht, aber Paartanz?
Zum Glück gibt es die ADTV-
Tanzschule Kasel, die seit
nunmehr 25 Jahren Kooperati-
onspartner unserer Schule ist.
Auf humorvolle Art werden so
die ersten schicken Moves in
verschiedenen Tänzen in ge-
wohnter Umgebung vermittelt.
Ob Discofox, Langsamer Walzer
oder ein hipper Stufentanz,
nach ein paar lustigen und vor
allem lehrreichen Tanzstunden
war die Q2 fit für den Abschluss-
ball.
Zum Abschluss überreichte An-
dré Kasel im Rahmen des Pro-
jektes „Klasse! Tanzen!“ feier-
lich unserem Schulleiter Chris-
toph Straube das Zertifikat
„Bewegte Schule“.
Von Iris Heinz
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Anzeige

„Markt der schönen Dinge“ auf Gut Haarbecke an
Pfingsten vom 07.-09. Juni 2025

Die Klinik Marienheide und der NS-Arzt Karl Brandt
Vortrag von Historiker Huppertz im Juni

Die Tore von Gut HaarbeckGut HaarbeckGut HaarbeckGut HaarbeckGut Haarbeckeeeee am
„Rande des Bergischen Landes“„Rande des Bergischen Landes“„Rande des Bergischen Landes“„Rande des Bergischen Landes“„Rande des Bergischen Landes“
öffnen sich wie gewohnt über die
PfingstfeiertagePfingstfeiertagePfingstfeiertagePfingstfeiertagePfingstfeiertage für den „Markt derden „Markt derden „Markt derden „Markt derden „Markt der
schönen Dinge“schönen Dinge“schönen Dinge“schönen Dinge“schönen Dinge“:
Besucherinnen und Besucher erle-
ben eine VVVVVielfaltielfaltielfaltielfaltielfalt an FFFFFarben und Farben und Farben und Farben und Farben und Fororororor-----

spiele, Seifen und auch einzigartige
Hüte und Bekleidungen aus edlen
Materialien, Holzbrillen, Uhren, Kin-
derkleidung, Schafsfelle, Stoffpuppen,
Schreibgeräte, eine Sattlerei, Holz-
handwerk, Aquarelle, Papierverpa-
ckungen, Drechselarbeiten,
Insektenhotels,Bonsai, Naturbürsten,
Messer, Upcycling, Hundeaccessoires,
Kerzen, Treibholzobjekte, Möbel, Zir-
benholzprodukte, Kirschkernkissen,
und vieles mehr….
Für den Gaumen wird wieder Für den Gaumen wird wieder Für den Gaumen wird wieder Für den Gaumen wird wieder Für den Gaumen wird wieder Ausge-Ausge-Ausge-Ausge-Ausge-
fallenes geboten:fallenes geboten:fallenes geboten:fallenes geboten:fallenes geboten:
Mediterrane Spezialitäten, Essige und
Öle, Käse, Dips, Senf, Brote, Konfitü-
ren, Liköre, Weine, Honig, Lakritz, Eis...
alles, was das Herz begehrt!
In der gemütlichen CafeteriaIn der gemütlichen CafeteriaIn der gemütlichen CafeteriaIn der gemütlichen CafeteriaIn der gemütlichen Cafeteria können
Besucher bei Kaffee und Kuchen pau-
sieren und unter dem Fallschirm im
Innenhof internationale Spezialitäten,
wie z. B. Elsässer Flammkuchen, Def-
tiges vom Grill, Kartoffelspirälchen
und auch gebratene Champions ge-
nießen.
Romantische Life-Musik von StefanRomantische Life-Musik von StefanRomantische Life-Musik von StefanRomantische Life-Musik von StefanRomantische Life-Musik von Stefan
Bartsch unterstreicht das malerischeBartsch unterstreicht das malerischeBartsch unterstreicht das malerischeBartsch unterstreicht das malerischeBartsch unterstreicht das malerische
Ambiente an allen drei PfingstfeierAmbiente an allen drei PfingstfeierAmbiente an allen drei PfingstfeierAmbiente an allen drei PfingstfeierAmbiente an allen drei Pfingstfeier-----
tagen!tagen!tagen!tagen!tagen!

menmenmenmenmen des Kunsthandwerks:
Bunte Keramik, lustige Metallobjek-
te, hochwertigen Schmuck aus Edel-
metallen und Perlen, Besteck- und
Magnetschmuck, Schieferkunst, au-
ßergewöhnliche Handtaschen, wohl-
klingende Klangobjekte und Wind-

Interessierte kleine und große Be-Interessierte kleine und große Be-Interessierte kleine und große Be-Interessierte kleine und große Be-Interessierte kleine und große Be-
sucher können sich sucher können sich sucher können sich sucher können sich sucher können sich Windlichter ausWindlichter ausWindlichter ausWindlichter ausWindlichter aus
Strohhalmen basteln und ButtonsStrohhalmen basteln und ButtonsStrohhalmen basteln und ButtonsStrohhalmen basteln und ButtonsStrohhalmen basteln und Buttons
bemalen!bemalen!bemalen!bemalen!bemalen!     Das urige Das urige Das urige Das urige Das urige Ambiente verAmbiente verAmbiente verAmbiente verAmbiente ver-----
spricht einen gelungenen spricht einen gelungenen spricht einen gelungenen spricht einen gelungenen spricht einen gelungenen Ausflugs-Ausflugs-Ausflugs-Ausflugs-Ausflugs-
tag auf Gut Haarbecke!tag auf Gut Haarbecke!tag auf Gut Haarbecke!tag auf Gut Haarbecke!tag auf Gut Haarbecke!
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Samstag -
Montag 11 - 18 Uhr
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: 5 € incl. Parken, Kinder frei
EC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-Kartenzahlung ist wegen der ab-
gelegenen Lage bedingt möglich!
Zufahrt in Rönsahl über die Kreis-
straße bis Ende Kirchstraße - bittebittebittebittebitte
den Schildern folgen!den Schildern folgen!den Schildern folgen!den Schildern folgen!den Schildern folgen!

Anfang des Jahres hielt Regional-
historiker Manfred Huppertz im
Marienheider Rathaus an zwei
Terminen einen Vortrag über den
NS-Arzt Karl Brandt und dessen

Rolle bei der Entstehung der
„Krankenhaus-Sonderanlage“
Marienheide.
Wegen der großen Resonanz und
auf Einladung der Kolpingsfamilie

erklärte sich Manfred Huppertz
bereit, den Vortrag in Marienhei-
de zu wiederholen.
Veranstaltungsort ist diesmal das
Pfarrheim in der Klosterstraße.

Termin: Donnerstag, 5. Juni, um
16 Uhr
Die Kolpingsfamilie lädt alle Inte-
ressierten herzlich zu dieser Ver-
anstaltung ein. Der Eintritt ist frei.
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Kath. Kirchengemeinde Marienheide

„Glaube braucht Schritte“
Konfirmationen in Müllenbach und Marienheide

St. Mariä Heimsuchung -Wall-
fahrtskirche, Klosterstraße, St.
Ludwig Maria Grignion von Mont-
fort, Hauptstraße 63, St. Johannes
Baptist, Pastoratstraße, Gimborn,
St. Hedwig, Kirchstr. 12, Nochen,
Kapelle im Caritas-Seniorenzen-
trum, Hermannsbergstraße 11
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Täglich um 12 Uhr und montags,
dienstags, freitags um 18:30 Uhr
und samstags um 17:30 Uhr in der
Wallfahrtskirche.
BeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheit
Die Beichtgelegenheit findet
immer samstags von 16 bis 17 Uhr
in der Wallfahrtskirche statt.
Öffnungszeiten unseres PfarrbürosÖffnungszeiten unseres PfarrbürosÖffnungszeiten unseres PfarrbürosÖffnungszeiten unseres PfarrbürosÖffnungszeiten unseres Pfarrbüros
Montag, Mittwoch und Freitag:
9 bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
15 bis 17 Uhr
Telefon: 02264/200900 /
Fax: 02264/2009011
Bitte haben Sie Verständnis dafür,
dass wir Ihre Anliegen nur zu den
oben angegebenen Öffnungszei-

ten entgegennehmen können. Te-
lefonisch ist das Pfarrbüro nur
noch innerhalb der Öffnungszei-
ten erreichbar. In dringenden Not-
fällen rufen Sie bitte die Telefon
Nr. 0171-8139097 an.
Öffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-LadensÖffnungszeiten Eine-Welt-Ladens
Sonntag von 9:15 bis 12 Uhr
Öffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unserer
Borromäushaus-BüchereiBorromäushaus-BüchereiBorromäushaus-BüchereiBorromäushaus-BüchereiBorromäushaus-Bücherei
(Tel.: 02264-2009070)
Sonntag: 9:30 bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:
16 bis 18 Uhr
Das Team der Bücherei würde sich
über Ihren Besuch sehr freuen.
Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-
mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-
gang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheim
Dienstag: 9:30 bis 11:30 Uhr
Mittwoch: 9 bis 10:30 Uhr und von
15 bis 17 Uhr
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr
Bei Fragen können Sie sich an
Georg Lichtinghagen
Tel.: 02264/6197.
Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai

Einführungsgottesdienst der Firm-
linge um 10:30 Uhr in der Mont-
fortkirche.
Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
Herzlich einladen möchten wir alle
zum Kapellenfest in der Huber-
tuskapelle Winkel. Wir beginnen
um 14 Uhr mit einem Gottes-
dienst; anschließend ist für das
leibliche Wohl gesorgt.
Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
Statt der Vorabendmessen zu
Christi Himmelfahrt findet nur die
Frauenmesse um 8:30 Uhr statt.
Die Vorabendmessen um 16:30
Uhr in Nochen und um 18 Uhr in
Marienheide fallen aus. Im Senio-
renheim ist an diesem Tag evan-
gelischer Gottesdienst.
Montag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. Juni
Wallfahrt der Frauen Dekanat
Wipperfürth um 16 Uhr in der Wall-
fahrtskirche
Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
Kajuma-Kids um 16 Uhr im Pfarr-
heim
Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni

Wir laden wieder alle Gottes-
dienstbesucher nach der Frauen-
messe um 8:30 Uhr zur „Begeg-
nung zwischen Kirche und Markt“
in das Borromäushaus ein.
Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
FG Nochen - Führung Stadt Blan-
kenburg (Frauenleben in einem
mittelalterlichen Städtchen) um
14 Uhr. Anmeldung bitte bei Ulla
Grote-Kurth unter Tel. 0160-
6904209 bis zum 28. Mai. Gäste
sind herzlich willkommen.
Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
Kolpingsfamilie - Vortrag über den
NS-Arzt Karl Brandt und die Kli-
nik Marienheide um 16 Uhr im
Pfarrheim
Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
Wallfahrt aus Hillmicke um 15 Uhr
in der Wallfahrtskirche
Pfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. Juni
Familienmesse um 10:30 Uhr in
der Wallfahrtskirche
Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
Messdienernachmittag um 16:30
Uhr im Pfarrheim

Am 10. und 11. Mai feierten
insgesamt 19 Jugendliche ihre Kon-
firmation in der Evangelischen Kir-
chengemeinde Marienheide - zehn
in Müllenbach, neun in Marienhei-
de. Die beiden festlichen Gottes-
dienste standen unter dem gemein-
samen Oberthema „Glaube braucht
Schritte“. In stimmungsvoller At-
mosphäre und mit eindrucksvollen
Symbolen gestalteten die Jugendli-
chen gemeinsam mit dem Konfi-
team zwei Feiern, die die persönli-
che Entscheidung für den Glauben
erlebbar machten.
In Müllenbach lautete das Unter-
thema: „Der Weg ist das Ziel“.
Die Konfirmandinnen zogen über
den Seitengang der Kirche ein und
führten dabei rote Bänder mit sich
- ein Bild für ihre Verbundenheit
mit Gott und miteinander. Diese
Bänder führten bis zu einem gro-
ßen Kreuz im Altarraum. In der
Predigt sprach Gemeindereferent
Pasi Polat über den Glauben als
lebenslangen Weg, auf dem man
Gott vertrauen kann. Jeder erhielt
ein Stück roten Faden und wurde
eingeladen, sich an das große
Band anzuknoten - ein persönli-

ches Zeichen: Ich gehe diesen Weg
im Vertrauen auf Gott.
In Marienheide stand das Unterthe-
ma „Wir entscheiden uns für Jesus“
im Mittelpunkt. Der Einzug führte
über symbolische Bodenstationen:
Zweifel, Entscheidung, Jesus folgen.
In der Predigt wurde die persönliche
Entscheidung für den Glauben be-
tont. Die Konfirmierten erhielten
jeweils eine Karte mit der Aufschrift
„Ich will Jesus folgen“ - und wurden
eingeladen, diese Karte an das Band
eines Müllenbacher Konfis zu kno-
ten. Gemeinsam mit dem Band wur-
den die Karten dann an das Kreuz

gebracht - als starkes Zeichen: „Ich
gebe mein Leben Christus.“
Zum Abschluss erhielten alle Kon-
firmierten ein rotes, geknüpftes
Armband - ein sichtbares Zeichen
der Zusage Jesu: „Ein neues Le-
ben gebe ich dir.“
Moderation, Lesung und Verlesung
der Namen übernahm an beiden
Tagen das engagierte Konfi-Team,
das die Jugendlichen über Monate
begleitet hatte. Die Musik gestal-
teten in Müllenbach der Kirchen-
und Jugendchor unter der Leitung
von Petra Meister, in Marienheide
die Kirchenband unter der Leitung

von Sophie Weyda. Die Fürbitten
wurden von Angehörigen der Kon-
firmierten gesprochen - ein Aus-
druck der Fürsorge und des ge-
meinsamen Glaubenswegs. Die
Dekoration der Kirchen übernahm
Küsterin Sonja Denke.
Die Gottesdienste wurden von
Gemeindereferent Pasi Polat mit
pastoralen Diensten gemeinsam
mit dem Konfiteam gestaltet - mit
spürbarer Hingabe und viel Krea-
tivität. So wurden die Konfirmati-
onen zu kraftvollen Momenten der
Entscheidung, des Vertrauens und
der Gemeinschaft im Glauben.
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Sie suchen einen Ort, an dem Pflege und Wohlbefinden im Mittel-
punkt stehen? Das GFO Zentrum Engelskirchen, Wohnen & Pflege 
St. Josef bietet ein Zuhause für Seniorinnen und Senioren.

UNSERE ANGEBOTE FÜR SIE
• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege
•   Spezielle Betreuung für Menschen 

mit Demenz

IHR NEUES ZUHAUSE  – GEBORGEN, SICHER UND UMSORGT

Wohlandstraße 28 · 51766 Engelskirchen
Tel. 02263 81-2820

Lernen
Sie uns 

kennen!

Mit Schuppenflechte besser leben
Betroffene leiden äußerlich und innerlich: Kampagne klärt auf und unterstützt

Flecken und Schuppen auf der Haut belasten die Betroffenen meist ganzFlecken und Schuppen auf der Haut belasten die Betroffenen meist ganzFlecken und Schuppen auf der Haut belasten die Betroffenen meist ganzFlecken und Schuppen auf der Haut belasten die Betroffenen meist ganzFlecken und Schuppen auf der Haut belasten die Betroffenen meist ganz
erheblich. Foto: djd/www.janssenwithme.de/Getty Images/Natalieerheblich. Foto: djd/www.janssenwithme.de/Getty Images/Natalieerheblich. Foto: djd/www.janssenwithme.de/Getty Images/Natalieerheblich. Foto: djd/www.janssenwithme.de/Getty Images/Natalieerheblich. Foto: djd/www.janssenwithme.de/Getty Images/Natalie
Abbey-AllanAbbey-AllanAbbey-AllanAbbey-AllanAbbey-Allan

Kein Ausschlag, keine Schuppenbildung: Die richtige Therapie kann zurKein Ausschlag, keine Schuppenbildung: Die richtige Therapie kann zurKein Ausschlag, keine Schuppenbildung: Die richtige Therapie kann zurKein Ausschlag, keine Schuppenbildung: Die richtige Therapie kann zurKein Ausschlag, keine Schuppenbildung: Die richtige Therapie kann zur
Symptomfreiheit von Psoriasis-Patienten beitragen. Foto: djd/Symptomfreiheit von Psoriasis-Patienten beitragen. Foto: djd/Symptomfreiheit von Psoriasis-Patienten beitragen. Foto: djd/Symptomfreiheit von Psoriasis-Patienten beitragen. Foto: djd/Symptomfreiheit von Psoriasis-Patienten beitragen. Foto: djd/
www.janssenwithme.dewww.janssenwithme.dewww.janssenwithme.dewww.janssenwithme.dewww.janssenwithme.de

Die Krankheitsbelastung ist enorm.
Scharf abgegrenzter Hautausschlag
mit starker, weißlicher Schuppung
bildet das Leitsymptom, dazu kom-
men oft Schmerzen, Brennen und
quälender Juckreiz. Zudem werden
Menschen mit Schuppenflechte, der
sogenannten Psoriasis, immer
wieder Opfer von Mobbing und Aus-
grenzung. Laut dem Deutschen Pso-
riasis Bund (DPB) haben neun von
zehn der Betroffenen schon abfälli-
ge Blicke oder sogar abwertende
Bemerkungen erlebt. In Deutsch-
land sind etwa 2,4 Prozent der Be-
völkerung, also rund zwei Millio-
nen Menschen, an Schuppenflech-
te erkrankt. Schätzungsweise
400.000 von ihnen leiden an einer
mittelschweren bis schweren Form.
Moderne Moderne Moderne Moderne Moderne TTTTTherherherherherapien trapien trapien trapien trapien tragen zur Sym-agen zur Sym-agen zur Sym-agen zur Sym-agen zur Sym-
ptomfreiheit beiptomfreiheit beiptomfreiheit beiptomfreiheit beiptomfreiheit bei

Zwar ist die Hauterkrankung nicht
heilbar, jedoch gut zu behandeln.
Mit sogenannten Biologika ist bei
einer mittelschweren bis schweren
Form der Psoriasis eine erschei-
nungsfreie Haut möglich. Diese bio-
technologisch hergestellten Stoffe
unterdrücken die Wirkung bestimm-
ter Botenstoffe, die stark am Ent-
zündungsgeschehen der Schuppen-
flechte beteiligt sind. Die moder-
nen Biologika kommen bisher aber
nur sehr zurückhaltend zum Ein-
satz. Maßgeblich für eine erfolgrei-
che Behandlung ist daher der Zu-
gang zu einem Spezialisten, denn
nicht alle Dermatologen schöpfen
das Therapiespektrum aus. Viele
Patientinnen und Patienten sind
deshalb unzureichend versorgt und
bleiben aufgrund der Erkrankung in
vielen Bereichen des Lebens hinter

ihren Möglichkeiten zurück. Die
Kampagne „Schuppenflechte Hilfe“
hat sich daher zum Ziel gesetzt,
Betroffene zu informieren, dass sie
mit einer entsprechenden Therapie
eine möglichst erscheinungsfreie
Haut erreichen können. Unter
www.schuppenflechtehilfe.de wer-
den sie Schritt für Schritt auf ihrem
Weg dahin begleitet. Es beginnt
mit einem Selbsttest, um den
Schweregrad der eigenen Erkran-
kung zu ermitteln. Je nach Ergebnis
werden dann verschiedene Behand-
lungsoptionen vorgestellt. Darüber
hinaus finden sich Anlaufstellen zu
spezialisierten Dermatologen.
Vieles kann man selbst tunVieles kann man selbst tunVieles kann man selbst tunVieles kann man selbst tunVieles kann man selbst tun

Neben einer gezielten Therapie ist
auch der persönliche Umgang mit
der Hauterkrankung entscheidend
für eine verbesserte Lebensquali-
tät. Dazu trägt etwa eine gesunde
Ernährung bei - Rezepte gibt es
ebenfalls auf der Website. Zudem
sollte man die psychische Gesund-
heit im Blick behalten. So kann re-
gelmäßige Bewegung das Stress-
empfinden reduzieren, denn Stress
führt nicht selten zu erneuten Krank-
heitsschüben und Juckreiz. Die Hil-
fe eines Psychologen und der Aus-
tausch mit anderen Betroffenen -
zum Beispiel in Selbsthilfegruppen
- können der Seele und damit auch
der Haut guttun. (djd)
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Bims gegen „Bums“
Mit massivem Mauerwerk aus Leichtbeton störenden Lärm ausschließen

Gesund und in Ruhe wohnen: Mit Außenwänden aus LeichtbetonGesund und in Ruhe wohnen: Mit Außenwänden aus LeichtbetonGesund und in Ruhe wohnen: Mit Außenwänden aus LeichtbetonGesund und in Ruhe wohnen: Mit Außenwänden aus LeichtbetonGesund und in Ruhe wohnen: Mit Außenwänden aus Leichtbeton
profitieren Familien von einem hohen Schallschutz. Foto: djd/KLB Klima-profitieren Familien von einem hohen Schallschutz. Foto: djd/KLB Klima-profitieren Familien von einem hohen Schallschutz. Foto: djd/KLB Klima-profitieren Familien von einem hohen Schallschutz. Foto: djd/KLB Klima-profitieren Familien von einem hohen Schallschutz. Foto: djd/KLB Klima-
leichtblock/JenkoAtaman, stock.adobe.comleichtblock/JenkoAtaman, stock.adobe.comleichtblock/JenkoAtaman, stock.adobe.comleichtblock/JenkoAtaman, stock.adobe.comleichtblock/JenkoAtaman, stock.adobe.com

Leichtbetonsteine gelten aufgrund ihrer Massivität sowie ihrer porigenLeichtbetonsteine gelten aufgrund ihrer Massivität sowie ihrer porigenLeichtbetonsteine gelten aufgrund ihrer Massivität sowie ihrer porigenLeichtbetonsteine gelten aufgrund ihrer Massivität sowie ihrer porigenLeichtbetonsteine gelten aufgrund ihrer Massivität sowie ihrer porigen
Struktur als wahre Schallschlucker. Foto: djd/KLB KlimaleichtblockStruktur als wahre Schallschlucker. Foto: djd/KLB KlimaleichtblockStruktur als wahre Schallschlucker. Foto: djd/KLB KlimaleichtblockStruktur als wahre Schallschlucker. Foto: djd/KLB KlimaleichtblockStruktur als wahre Schallschlucker. Foto: djd/KLB Klimaleichtblock

Mindestens jeder fünfte Euro-
päer wird täglich mit Lärm kon-
frontiert, der als gesundheits-
schädlich gilt. Dies geht aus ei-
nem Bericht der Europäischen
Umweltagentur (EUA) hervor.
Vor allem Straßen-, Bahn- und
Flugverkehr verhindern ruhiges
Wohnen - insbesondere in städ-
tischen Lagen. Hier sind mehr
als die Hälfte der Bewohner

rund um die Uhr einem Stra-
ßenpegel von 55 Dezibel oder
höher ausgesetzt. Als Konse-
quenz leiden viele unter schwe-
ren Schlafstörungen. Laut An-
gabe der Weltgesundheitsorga-
nisation (WHO) kann eine lang-
fristige Lärmbelastung nach-
weislich zu tödlichen Herzer-
krankungen führen. Im Alltag
lassen sich viele Geräuschku-

lissen zwar nicht vermeiden,
doch eine geeignete Gebäude-
hülle kann zumindest in den
eigenen vier Wänden die nöti-
ge Ruhe schaffen.
Leichtbeton sorgt für ruhigesLeichtbeton sorgt für ruhigesLeichtbeton sorgt für ruhigesLeichtbeton sorgt für ruhigesLeichtbeton sorgt für ruhiges
WohnenWohnenWohnenWohnenWohnen
Wer neu baut, sollte daher
bereits bei der Planung des Ei-
genheimes auf den notwendi-
gen Schallschutz achten. Exper-
ten empfehlen zu diesem
Zweck den Einsatz massiven
Mauerwerks aus Leichtbeton,
um störenden Lärm dauerhaft
und wirksam auszuschließen.
„Leichtbetonsteine enthalten
porige Zuschläge wie Bims oder
Blähton. Diese sorgen für win-
zige Lufteinschlüsse, die den
Baustoff leichter machen und

einen effektiven Schallschutz
bewirken“, erklärt Diplom-In-
genieur Andreas Krechting vom
Hersteller KLB Klimaleichtblock
(Andernach). Der Grund: Leicht-
betonsteine gelten aufgrund
ihrer Massivität und porösen
Beschaffenheit als regelrechte
„Schallschlucker“, weil sie die
Übertragung von Schallwellen
wirksam reduzieren können.
Kostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund umKostenfreie Broschüre rund um
den Schallschutzden Schallschutzden Schallschutzden Schallschutzden Schallschutz
Dank ihrer Beschaffenheit bie-
ten Mauersteine aus Bims ei-
nen besonderen Vorteil:
„Leichtbetonsteine punkten im
Vergleich zu anderen Mauer-
werkskonstruktionen bei iden-
tischer Wanddicke und Rohdich-
teklasse sogar mit einem Zwei-
Dezibel-Bonus in der Nor-
mung“, ergänzt Krechting. Mit
diesen Werten in den eigenen
Wänden sind Bewohner
jederzeit, egal ob im Ein- oder
Mehrfamilienhaus, rundum vor
Geräuschen aus Nebenzimmern
und benachbarten Wohnungen
geschützt. Ausführliche Infor-
mationen finden Interessierte
in der kürzlich aktualisierten,
kostenfreien Broschüre „Mas-
sives Plus an Schallschutz“.
Diese steht etwa unter
www.klb-klimaleichtblock.de in
der Rubrik „Download“ bereit
oder kann telefonisch unter
02632-25770 angefordert wer-
den. (djd)
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Rückblick auf die 1. Werkshagen Küchennacht -
ein Abend voller Genuss, Design und Begegnungen

Bergneustadt-Wiedenest, MaiBergneustadt-Wiedenest, MaiBergneustadt-Wiedenest, MaiBergneustadt-Wiedenest, MaiBergneustadt-Wiedenest, Mai
20252025202520252025 - Mit der ersten Ausgabe
ihrer „Küchennacht“ hat das Ein-
richtungshaus Werkshagen ein-
drucksvoll gezeigt, wie moder-
nes Küchendesign, innovative
Technik und kulinarischer An-
spruch in einem stimmungsvol-
len Rahmen aufeinandertreffen
können. Am vergangenen Frei-
tagabend verwandelte sich das
Einrichtungshaus mit seinen drei
Etagen in eine lebendige Bühne
für Inspiration, Austausch und
Erlebnis.
Design trifft Genuss: Live-Design trifft Genuss: Live-Design trifft Genuss: Live-Design trifft Genuss: Live-Design trifft Genuss: Live-
Cooking und Cooking und Cooking und Cooking und Cooking und TTTTTechnik zum echnik zum echnik zum echnik zum echnik zum Anfas-Anfas-Anfas-Anfas-Anfas-
sensensensensen
Ein Highlight des Abends war die
Live-Kochsession mit Stephanie
Volk. Die ausgebildete Fünf-Ele-
mente-Köchin aus Köln zeigte am

BORA X-Bo Dampfbackofen, wie
sich moderne Küchentechnik mit
naturverbundener Ernährung
vereinen lässt. Ihre feinen Kost-
proben und das leise, präzise Ar-
beiten des Geräts sorgten für
Staunen - und machten Lust auf
mehr.
Bella Italia im BergischenBella Italia im BergischenBella Italia im BergischenBella Italia im BergischenBella Italia im Bergischen
Italienische Lebensfreude brach-
ten Leonardo Mazza und Andrea
von La Bottega Dei Gusti ins
Haus: Mit ausgesuchten Delika-
tessen, aromatischem Olivenpa-
té und frischem Ciabatta lockten
sie zahlreiche Gäste an ihren
Stand. Giovanni Avera von Pizza
con Passione rundete das Dolce-
Vita-Erlebnis mit handgemach-
ter Pizza und charismatischer
Präsenz ab.
Frisch, urban, zukunftsfähigFrisch, urban, zukunftsfähigFrisch, urban, zukunftsfähigFrisch, urban, zukunftsfähigFrisch, urban, zukunftsfähig
Viel Aufmerksamkeit erhielten
auch die urbanen Anbaulösungen
Greeny Garden Home und Gree-
ny Grow-Station, die zeigten, wie
Salate, Kräuter und Microgreens

ganzjährig und platzsparend im
eigenen Zuhause wachsen kön-
nen. Die Geräte beeindruckten
durch durchdachtes Design und
einfache Handhabung - das da-
zugehörige Sonderangebot wur-
de rege genutzt.
Für ein gesundes Raumklima:Für ein gesundes Raumklima:Für ein gesundes Raumklima:Für ein gesundes Raumklima:Für ein gesundes Raumklima:
HYLA live erlebenHYLA live erlebenHYLA live erlebenHYLA live erlebenHYLA live erleben
Ein weiteres Thema des Abends
war saubere Luft: Das Team von
HYLA stellte sein Raumreini-
gungssystem vor, das ohne Fil-
terwechsel auskommt und gleich-
zeitig Luft und Oberflächen rei-
nigt. Die kompakte Vorführung
überzeugte viele der Besucher
durch Funktionalität und Vielsei-
tigkeit.
Natürliche Natürliche Natürliche Natürliche Natürliche Akzente mit SteinAkzente mit SteinAkzente mit SteinAkzente mit SteinAkzente mit Stein
Mit an Bord war auch Naturstein
Wiebe, langjähriger Partner von
Werkshagen im Bereich hochwer-
tiger Naturstein- und Keramik-
lösungen. Geschäftsführer Mi-
chael Wiebe präsentierte gemein-
sam mit seinem Team aktuelle
Materialtrends und stand den
Gästen mit Fachwissen und indi-

vidueller Beratung zur Seite - ein
echter Mehrwert für alle, die ih-
rer Küche besondere Akzente
verleihen wollen.
Lounge statt Messe - Lounge statt Messe - Lounge statt Messe - Lounge statt Messe - Lounge statt Messe - Atmosphä-Atmosphä-Atmosphä-Atmosphä-Atmosphä-
re mit Charakterre mit Charakterre mit Charakterre mit Charakterre mit Charakter
Statt klassischer Verkaufsschau
bot die Küchennacht entspannte
Begegnungen bei stimmungsvol-
lem Licht, erfrischenden Cock-
tails, Bier und Softdrinks. Innen-
architekten standen für sponta-
ne Planungsgespräche zur Verfü-
gung, es wurde viel ausprobiert,
gefragt und gelacht. An der Bar
sorgte Yannick Assmann mit som-
merlichen Drinks für den passen-
den Genuss.
Ein Ein Ein Ein Ein Abend mit PAbend mit PAbend mit PAbend mit PAbend mit Perspektiveerspektiveerspektiveerspektiveerspektive
Werkshagen-Geschäfts führer
Thomas Stein begrüßte die Gäs-
te persönlich - mit Stolz auf die
vier Generationen Firmenge-
schichte und mit Blick in die Zu-
kunft: Die erste Küchennacht sei
bewusst als Auftakt geplant wor-
den. Die positive Resonanz auf
das Konzept bestätigt: Fortset-
zung folgt.
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Jörg Bukowski übernimmt
AggerEnergie-Geschäftsführung von Uwe Töpfer

(v.l.) Till Cremer (Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie und Vorstand(v.l.) Till Cremer (Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie und Vorstand(v.l.) Till Cremer (Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie und Vorstand(v.l.) Till Cremer (Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie und Vorstand(v.l.) Till Cremer (Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie und Vorstand
rhenag), Uwe Töpfer (nebenamtlicher Geschäftsführer AggerEnergie),rhenag), Uwe Töpfer (nebenamtlicher Geschäftsführer AggerEnergie),rhenag), Uwe Töpfer (nebenamtlicher Geschäftsführer AggerEnergie),rhenag), Uwe Töpfer (nebenamtlicher Geschäftsführer AggerEnergie),rhenag), Uwe Töpfer (nebenamtlicher Geschäftsführer AggerEnergie),
Jörg Bukowski (Bürgermeister Gemeinde Morsbach), Frank RöttgerJörg Bukowski (Bürgermeister Gemeinde Morsbach), Frank RöttgerJörg Bukowski (Bürgermeister Gemeinde Morsbach), Frank RöttgerJörg Bukowski (Bürgermeister Gemeinde Morsbach), Frank RöttgerJörg Bukowski (Bürgermeister Gemeinde Morsbach), Frank Röttger
(Hauptamtlicher Geschäftsführer AggerEnergie), Jörg Jansen (stellv.(Hauptamtlicher Geschäftsführer AggerEnergie), Jörg Jansen (stellv.(Hauptamtlicher Geschäftsführer AggerEnergie), Jörg Jansen (stellv.(Hauptamtlicher Geschäftsführer AggerEnergie), Jörg Jansen (stellv.(Hauptamtlicher Geschäftsführer AggerEnergie), Jörg Jansen (stellv.
Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie)Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie)Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie)Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie)Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie)

„Mit Jörg Bukowski gewinnen wir
einen kommunalen Fachmann
mit tiefen regionalen Wurzeln für
dieses wichtige Amt, der die Ver-
bundenheit mit der Oberberg-
ischen Region sichtbar in die Un-
ternehmensführung einbringt. Wir
freuen uns, auch aus Sicht des
Hauptgesellschafters rhenag, auf
die Zusammenarbeit“, so Agger-
Energie-Aufsichtsratsvorsitzen-
der und rhenag-Vorstand Till
Cremer.
Jörg Bukowski: „Ab 2026 als kom-
munaler, nebenamtlicher Ge-
schäftsführer der AggerEnergie tä-
tig werden zu dürfen, ist für mich
eine Freude und ein Vorrecht. Als
gebürtiger Gummersbacher möch-
te ich die Region im Energiesek-
tor mit in eine gute Zukunft füh-
ren. Und dabei kann ich mich

Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Morsbachs noch amtierender Bür-
germeister Jörg Bukowski tritt zum
1. Januar 2026 die Nachfolge von
AggerEnergie-Geschäftsführer
Uwe Töpfer an, der in Ruhestand
geht.
Als Gemeinschaftsstadtwerk für
neun Kommunen in der Region
bekommt die AggerEnergie GmbH
mit dem noch amtierenden Mors-
bacher Bürgermeister Jörg Bu-

kowski einen neuen nebenamtli-
chen Geschäftsführer an die Seite
von Hauptgeschäftsführer Frank
Röttger. Der Verwaltungswirt löst
damit Uwe Töpfer ab, der nach
zwölf Jahren an der Spitze des
Energiedienstleisters wie geplant
in Ruhestand geht. Die Gesell-
schafterversammlung bestellte
Bukowski vergangene Woche zum
zweiten Geschäftsführer.

weiterhin für ‚meine Gemeinde
Morsbach‘ sowie die übrigen Ge-
sellschafterkommunen des Ober-
bergischen Kreises und die Stadt
Overath einsetzen.“
Der 51-Jährige begann seine be-
rufliche Laufbahn nach Abschluss
seiner Ausbildung zum Diplom-
Verwaltungswirt 1997 in der Bun-
deswehrverwaltung. Ab 2001 ar-
beitete Bukowski als Controller
bei der Gemeinde Morsbach, be-
vor er dort 2009 zum Bürgermeis-
ter gewählt wurde. In seiner Funk-
tion als Rathauschef war er Mit-
glied des AggerEnergie-Aufsichts-
rats und Vertreter der Gesellschaf-
terversammlung für die Gemein-
de Morsbach und konnte so den
Energieversorger in den vergan-
genen 16 Jahren bereits bestens
kennenlernen.
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Werden Sie Teil unseres starken Teams.  

Jetzt bewerben, wir freuen uns auf Sie! 

Jetzt mit PFERD  

 durchstarten! 

An einer nachhaltigen Zukunft mitwirken
Weiterbildungen aus den Bereichen Energie und Umwelt sind gefragter denn je

Weiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richtenWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richtenWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richtenWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richtenWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richten
sich sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehrsich sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehrsich sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehrsich sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehrsich sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehr
Verantwortung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nach-Verantwortung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nach-Verantwortung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nach-Verantwortung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nach-Verantwortung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nach-
haltigen Zukunft mitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shothaltigen Zukunft mitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shothaltigen Zukunft mitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shothaltigen Zukunft mitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shothaltigen Zukunft mitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shot
- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com

Nach einer Weiterbildung kann man sich auch als EnergieberaterinNach einer Weiterbildung kann man sich auch als EnergieberaterinNach einer Weiterbildung kann man sich auch als EnergieberaterinNach einer Weiterbildung kann man sich auch als EnergieberaterinNach einer Weiterbildung kann man sich auch als Energieberaterin
selbstständig machen und private Haushalte beraten. Foto: DJD/selbstständig machen und private Haushalte beraten. Foto: DJD/selbstständig machen und private Haushalte beraten. Foto: DJD/selbstständig machen und private Haushalte beraten. Foto: DJD/selbstständig machen und private Haushalte beraten. Foto: DJD/
www.ibb.com/pressmaster - stock.adobe.comwww.ibb.com/pressmaster - stock.adobe.comwww.ibb.com/pressmaster - stock.adobe.comwww.ibb.com/pressmaster - stock.adobe.comwww.ibb.com/pressmaster - stock.adobe.com

Die Themen erneuerbare Energi-
en und Umweltschutz spielen in
modernen Unternehmen eine
immer größere Rolle. Kenntnis-
se auf diesem Gebiet sind des-
halb gefragter denn je. Im Rah-
men einer Weiterbildung lassen
sich offizielle Qualifikationen er-
werben, um etwa als Beauftrag-
ter für Umweltmanagement oder
als Energiebeauftragter Prozes-
se in Industrie und Wirtschaft
nachhaltiger zu gestalten. Sol-
che Weiterbildungsangebote
richten sich sowohl an Arbeits-
suchende als auch an Berufstäti-
ge, die mehr Verantwortung in
ihrem Unternehmen übernehmen
und an einer nachhaltigen Zu-
kunft mitwirken wollen. Entschei-
derinnen und Entscheider in Fir-
men können ihre Mitarbeiter bei
solchen Schulungen unterstützen.
Umfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot aus
dem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umwelt
Das Institut für Berufliche Bil-

dung (IBB) beispielsweise, einer
der größten privaten Bildungs-
anbieter in Deutschland, bietet
eine Reihe von Weiterbildungen
im Bereich Energie und Umwelt
an. Sie finden an einem der bun-
desweit über 1.000 Standorte
oder online statt. Alle Infos zu
Kursen, Terminen, Zugangsvor-
aussetzungen und Fördermög-
lichkeiten gibt es unter
www.ibb.com/weiterbildung/ener-
gie-und-umwelt. Die Palette der
Kurse reicht von Weiterbildun-
gen zum Klimaschutzmanager,
internen Auditor für Energiema-
nagement, Energieeffizienzex-
perten, externen Umweltauditor
oder Umweltmanagementbeauf-
tragten bis hin zum Energiebera-
ter Professional. Auch Fortbildun-
gen zu verschiedenen Energie-
und Umwelt-Themen wie Son-
nenenergie, Wasserstoff, Wind-
kraftanlagen, Abfallrecht, Natur-
schutzrecht oder Umweltpädago-

gik sowie kaufmännisches Wis-
sen für den Energiebereich ge-
hören zum Repertoire.
Förderungen für Förderungen für Förderungen für Förderungen für Förderungen für Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-
de sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte und
UnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmen
Arbeitssuchende können sich ihre
berufliche Weiterbildung mit ei-
nem Bildungsgutschein finanzie-
ren lassen.
Träger wie die Agentur für Arbeit
übernehmen dann die anfallen-
den Kosten. Berufstätige
wiederum können durch das Qua-
lifizierungschancengesetz geför-
dert werden, um sich mit aktuel-
lem Wissen zu versorgen und fit
für die Arbeitswelt von morgen
zu werden. Durch die Übernah-
me von Weiterbildungskosten
und Zuschüsse zum Arbeitslohn
unterstützt der Staat Arbeitge-
ber und Arbeitnehmer dabei, den
gesellschaftlichen Wandel in den
Bereichen Energie und Umwelt
mitzugehen und wettbewerbsfä-
hig zu bleiben. (DJD)

Viele Berufstätige wollen mehrViele Berufstätige wollen mehrViele Berufstätige wollen mehrViele Berufstätige wollen mehrViele Berufstätige wollen mehr
Verantwortung in ihrem Unterneh-Verantwortung in ihrem Unterneh-Verantwortung in ihrem Unterneh-Verantwortung in ihrem Unterneh-Verantwortung in ihrem Unterneh-
men in Sachen Energie und Um-men in Sachen Energie und Um-men in Sachen Energie und Um-men in Sachen Energie und Um-men in Sachen Energie und Um-
welt übernehmen und an einerwelt übernehmen und an einerwelt übernehmen und an einerwelt übernehmen und an einerwelt übernehmen und an einer
nachhaltigen Zukunft mitwirken.nachhaltigen Zukunft mitwirken.nachhaltigen Zukunft mitwirken.nachhaltigen Zukunft mitwirken.nachhaltigen Zukunft mitwirken.
Die Firma selbst kann ihre Mitar-Die Firma selbst kann ihre Mitar-Die Firma selbst kann ihre Mitar-Die Firma selbst kann ihre Mitar-Die Firma selbst kann ihre Mitar-
beiter bei solchen Schulungen un-beiter bei solchen Schulungen un-beiter bei solchen Schulungen un-beiter bei solchen Schulungen un-beiter bei solchen Schulungen un-
terstützen und bekommt dafür vomterstützen und bekommt dafür vomterstützen und bekommt dafür vomterstützen und bekommt dafür vomterstützen und bekommt dafür vom
Staat oftmals eine Förderung. Foto:Staat oftmals eine Förderung. Foto:Staat oftmals eine Förderung. Foto:Staat oftmals eine Förderung. Foto:Staat oftmals eine Förderung. Foto:
DJD/www.ibb.com/insta_photos -DJD/www.ibb.com/insta_photos -DJD/www.ibb.com/insta_photos -DJD/www.ibb.com/insta_photos -DJD/www.ibb.com/insta_photos -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 05. Juni 2025Donnerstag, 05. Juni 2025Donnerstag, 05. Juni 2025Donnerstag, 05. Juni 2025Donnerstag, 05. Juni 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.05.2025 um 10 Uhr28.05.2025 um 10 Uhr28.05.2025 um 10 Uhr28.05.2025 um 10 Uhr28.05.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AAAAACHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG AAAAACHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!
Kaufe Eichenmöbel & Möbel aller Art,
Porzellan, Bilder, Teppiche, Schmuck,
Besteck, Zinn, Militaria, Uhren, alles
von A bis Z, Tel. 0163- 7862622

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Ankauf von Ankauf von Ankauf von Ankauf von Ankauf von Antik bis ModernAntik bis ModernAntik bis ModernAntik bis ModernAntik bis Modern
Antike Möbel, Porzellan, Gemälde,
Nähmaschinen, Fotokameras, Musik-
instrumente, Briefmarken, Brillen u.
Gestelle, Uhren aller Art, Mode-
schmuck, Münzen u. Medaillen, Asia-
tika, Militaria, Silber u. Bestecke,
Zinn, Kupfer Kannen u.v.m. Bitte al-
les anbieten. TEL: 0177 8971551

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder 02205 94 78
473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der niederge-
lassenen Ärzte im Kreis Oberberg
am Kreiskrankenhaus Gummers-
bach, am Kreiskrankenhaus Wald-
bröl und am Krankenhaus Wipper-
fürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxis-
räumen erreichbar. Am Wochenen-
de sowie mittwochs- und freitags-
nachmittags werden die Öffnungs-
zeiten in einen „Früh-“ und „Spät-
dienst“ geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes ange-
passt.  Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:  Montag, Dienstag, Don-
nerstag: 19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10 bis
14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung nicht
mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche
Hausbesuchsdienst zur Verfügung.
Die Hausbesuche werden von der
Arztrufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen rund
um die Uhr unter der kostenlosen

Donnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. Mai
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstraße 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Freitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. Mai
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee

Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777
Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai

Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261/48438

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Montag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 022647281

Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstraße 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskrankenhaus
Gummersbach untergebracht und
mittwochs und freitags von 16 bis
20 Uhr und an Wochenenden von 9
bis 13 Uhr und 16 bis 20 Uhr er-
reichbar. Der ambulante augenärzt-
liche Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch und
Freitag von 13 bis 21 Uhr, am Wo-
chenende und an Feiertagen von 8
bis 21 Uhr angeboten. Welcher Au-
genarzt Notdienst hat, erfahren
Patienten ebenfalls unter der 116
117. Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazeiten
wird sehr viel Alkohol getrunken.
Für die, die mit ihrem Alkoholkon-
sum ein Problem haben, bieten die
Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in so-
genannten Meetings, in denen Be-
troffene sich über die Krankheit Al-
koholismus austauschen. Diesen
Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Auch jetzt in Coronazeiten finden
die meisten Meetings wieder statt.
Coronavorschriften sind einzuhal-
ten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Marienheide Marienheide Marienheide Marienheide Marienheide,,,,,
Klinik Marienheide, Leppestraße 69Klinik Marienheide, Leppestraße 69Klinik Marienheide, Leppestraße 69Klinik Marienheide, Leppestraße 69Klinik Marienheide, Leppestraße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Famili-
enangehörige, Freunde, Verwandte
oder sonst Interessierte sind an den
ersten (!) Meetings eines Monats
herzlich zur Teilnahme eingeladen.
https://www.facebook.com/AAin-
Siegburg
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10 kWp- 

Anlage 

ab 10.777€* 

*zuzüglich individueller Absturzsicherung

aggerenergie.de/pv

Wir bauen Ihre
Photovoltaikanlage


